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aus dem Vorstand

Liebe Mitglieder der Dorfgemeinschaft 
Oberwälden,

Am 13. Januar wird unsere interne Terminkonfe-
renz stattfinden an der wir die Termine und wei-
tere Aktionen der Dorfgemeinschaft für nächstes 
Jahr festzurren wollen.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal ganz 
herzlich bei allen bedanken die uns über das gan-
ze Jahr so toll unterstützt haben und hoffen dass 
ihr uns auch weiterhin zur Seite steht.
Wir wünschen euch allen friedliche gesegnete 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Im Namen der gesamten Vorstandschaft
Manfred Bühler & Martina Mühlhäuser

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Dieses 
Jahr war dorfgemeinschaftsmäßig und auch drum 
herum wieder einiges los! Nachdem wir auf der 
750 Jahr Feier der Gemeinde Wangen einen tol-
len Auftritt bei der Bewirtung am Freitag und am 
Sonntag mit der Teilnahme am Umzug hingelegt 
hatten, durften wir kurz durchatmen. Denn gleich 
wenige Wochen später erfolgte einer sehr erfolg-
reichen Kirbe mit Kunst im Dorf, die Oberwälden 
weit über die Ortsgrenzen hinaus bekannt ge-
macht hat. Da hat das ganze Dorf mit angepackt! 
Es wurde an jeder Ecke gekehrt, aufgeräumt, ge-
putzt, gejätet und gepflanzt. Die Vorbereitungen 
liefen auf Hochtouren, bis der große Tag endlich 
da war. Eingeleutet, mit der blauen Stunde,  die 
extra für unsere Helfer und Künstler angeboten 
wird, konnten wir uns auf die Kirbe einstimmen. 
Dann war der große Tag da und die viele Mühe 
und Vorbereitung  zahlten sich wahrlich aus! Wir 
bekamen viele positive Rückmeldungen von allen 
Seiten! Um uns bei allen Helferinnen und Helfern 
zu bedanken haben wir vor ein paar Wochen ein 
ebenso tolles Helferfest mit über 100 anwesenden 
Helfern gebührend im Flair in Rechberghausen 
gefeiert, es war ein toller Abend mit euch, einfach 
mal nix schaffa sondern ganz locker den Abend 
genießen. 
Vor dem ersten Advent waren die Kinder im Dorf 
an einem Nachmittag mit Feuereifer dabei Gutsle 
zu backen, danke nochmal an alle Beteiligten. Be-
sonders das Backen im Backhaus war dieses mal 
wieder ein Highlight, aber auch das Verteilen der 
Gutsle an die älteren und besonderen Menschen 
im Dorf.
Am 3. Advent beteiligen wir uns wieder am Ober-
wälder Weihnachtsmarkt mit einem Stand an dem 
wir unser selbstgebackenes Holzofenbrot verkau-
fen und unser leckeres Oberwälder Gfrääß. Und 
wer bisher noch nicht weiß was das ist, der kommt 
am besten am Stand vorbei und probiert mal!
Auch dieses Jahr findet an Silvester das alljähr-
liche Silvesterfeuer auf Kolbs Wiese am Panora-
maweg statt, zu der wir euch heute schon ganz 
herzlich.



Wassr en Oberwälda
Exkursion der Arbeitsgruppe „Wasser in Oberwälden“ am 16.06.2024

10 Uhr vormittags am 16.06.2024 trafen wir uns am Backhäusle in Oberwälden zu einer Exkursion 
bzw. einer kleinen Reise zurück in die Vergangenheit. Ziel war die Füllesbach-Quellfassung, von der 
aus in der Vergangenheit Oberwälden mit Wasser versorgt wurde.
Am Start waren Achim Meusel, Ulli Kolb, Jochen Diesing und Oliver Körber sowie 2 „Spührhunde“ (Lot-
te und Jolie). Dank altem Kartenmaterial, das Ulli zur Verfügung stellte, konnten wir den Verlauf der 
Wasserleitung in etwa nachverfolgen. Es ging also über Stock und Stein quer durch den Urwald besser 
bekannt auch als „Schurwald“, hinab ins Heimbach-Tal. Anschließend folgte ein ziemlich anstrengen-
der Aufstieg ebenfalls durch ziemlich unwegbares Gelände auf der anderen Seite. 
Nach ca. einer Stunde fanden wir dann auch tatsächlich die sich immer noch in recht gutem Zustand 
befindliche Quellfassung. Ulli wagte den Abstieg hinab durch die enge Fassung zur Quelle und deren 
Bewohner: eine Feuersalamander-Familie. Es wurden zahlreiche Fotos gemacht und die Gegend um die 
Quellfassung abgesucht, denn aus dem Kartenmaterial von Ulli geht hervor, dass sich noch ein zweites 
Objekt in der Nähe befinden muss. Weitere Hinweise auf zusätzliche Quellfassungen oder ähnlichem 
wurden aber leider nicht gefunden.
Abschließend machten wir uns dann wieder auf den Rückweg, so dass wir nach ca. 3,5 Stunden total 
verschwitzt wieder zurück in Oberwälden waren. Besonders beeindruckend ist die Tatsache, dass die 
Quelle ein komplettes Tal (Heimbachtal) durchqueren musste um Oberwälden mit Wasser zu versor-
gen. Dass dies damals schon technisch so vermessen werden konnte und dass es dann tatsächlich auch 
funktionierte ist für die Teilnehmer eine sehr interessante Erkenntnis. 

Wir danken allen Teilnehmern der Exkursion, vor allem Ulli Kolb. Der mit seinem Wissen und seinem 
Kartenmaterial den Ausflug richtig interessant und spannend machte. 
Wie schön wäre es, wenn wir die Quelle wider zum sprudeln bringen könnten…..?

Für die Dorfgemeinschaft – 05.07.2024 – Oliver Körber



d` 750 Joar - Feir

Wie ihr alle ja mitbekommen habt, ist in diesem Jahr unsere Gemeinde 750 Jahre alt geworden. Daher 
wurden auch die Vereine aufgerufen, sich hierfür Gedanken zu machen, um sich bei den Feierlichkeiten 
einzubringen und dafür haben wir auf unser jährliches Sonnwendfeuer verzichtet.
Also war der Vorstand gefordert, ein Programm auf die Beine zu stellen, was, wie man gesehen hat, sehr 
gut angekommen ist.
Die Hilfe bei der Bedienung, sowie bei Grillen und der Essensausgabe und Aufsichtsaufgaben, waren 
mit dem Rathaus abgestimmt und hatten dann hervorragend funktioniert. Allen Beteiligten sei hierfür 
recht herzlich gedankt.
Aber Hauptgegenstand unseres Beitrages war doch der Bau des Oberwälder Backhauses, das beim Um-
zug kräftig geraucht hat

So bastelten unser Team um Uli Kolb und Jochen Diesing an Backhaus im Kleinfor-
mat, das beim Festumzug gezeigt wurde. 
Am Samstag Vormittag trafen sich alle, die am Umzug mitliefen, auf dem Hof von 
Kolbs, um gemeinsam nach Wangen zur Aufstellung zu gehen.
Für die 750 Jahr-Feier gab es auch neue T-Shirts für unser Mitglieder.

Hier nun einige Bilder zum Fest. Leider habe ich nicht von allen Veranstaltungen 
Bilder.





Doch nicht nur am Umzug war die Dorfgemeinschaft beteiligt, nein auch beim Grillen, bei der Essensaus-
gabe und in der Halle waren wir eingeteilt.



d` Herbschdwandrung
Als festen Programmpunkt am 03.Oktober war wieder unsere Herbstwanderung angesagt. Auch dies-
mal hat Achim mal wieder eine Tour im Gäu vorbereitet. Treffpunkt war am Backhaus

Kalt und regnerisch, da würden wohl nicht viele mitgehen. Aber was für eine Überraschung! Nach und 
nach trafen 18 Erwachsene, sechs Kinder und ein Hund am Backhaus ein. Damit hatte niemand gerech-
net. Mit so wenig Autos wie möglich sind wir zum großen Börtlinger Wasserturm gefahren.
Zunächst ging es durch das schöne Marbachtal und das Taubenbachtal Richtung Breech. Unterwegs gab 
es immer wieder interessante Dinge zu sehen. Tiefe Schluchten, viele außergewöhnliche selbst gebaute 
Nistkästen und Fledermausquartiere. Bei einem kleinen Abstecher kamen wir zu einem kleinen Wasser-
fall, hinter dem man durchgehen kann. Und so sprangen die Kinder mit Freude um das fallende Wasser 
herum.
Mittlerweile hatte es aufgehört zu regnen. Nach einem Besuch der Appaloosa-Ranch kamen wir beim 
Weinfest des Breecher Heimatvereins an. Dort haben wir unsere Mittagspause verbracht. Vom Ver-
einsheim hat man herrliche Ausblicke auf die Kaiserberge und ins Remstal. Weiter ging es zum Ödweiler 
Hof mit dem herrlichen Blick auf Oberwälden und den Albtrauf.
Mit einem Abstecher durch die Börtlinger Freizeit-Grundstücks-Anlage ging es zurück zu den Autos. In 
Oberwälden haben wir wie immer am Dorfgemeinschaftsplatz gemeinsam gegrillt und gegessen. Etwas 
frierend haben wir noch stundenlang geredet und gelacht während die Kinder gespielt haben. Alle wa-
ren zufrieden. Trotz der Kälte ein gelungener Tag.
 
Für die Dorfgemeinschaft, Achim Meusel

Bitte die Bildqualität zu 
entschuldigen, da ich 
diese nicht im Original 
zur Verfügung hatte

Nach Rückkehr wurde 
wie immer am Pavil-
lon gegrillt. Hier waren 
auch die Nichtwanderer 
herzlich einheladebn-



Die Senioren von Oberwälden 

möchten sich bei den Kindern ganz 

herzlich für die leckeren Guatsla 

bedanken

ond Bichar hense dauschd
ond Guatsla bacha

Ganz herzlichen Dank an alle kleinen und großen Bücherwürmer, die am Mittwoch am Pavillon fleißig 
ihre Bücher getauscht haben! Es war ein sehr schöner Nachmittag! Genau richtig um es sich mit Kaffee, 
Kuchen, Obst, Snacks und mit Büchern im Schatten gemütlich zu machen . Wer zwischendurch eine Ab-
kühlung brauchte, konnte sich im Bädle erfrischen oder mit Wasserspritzen und Wasserbomben über 
den Spielplatz toben. Nun sind wir für den restlichen Sommer mit unseren neuen Büchern gut versorgt. 
 Die nächste Aktion wird voraussichtlich am 31.8. stattfinden, wo wir den Spielplatz und unseren Bie-
nenhügel vom Unkraut befreien wollen um für die Kirbe alles hübsch zu machen.

 Bis dahin eine schöne Sommerzeit 
Euer Kinder im Dorf Team

Die Weihnachtsbäckerei im Backhaus Oberwälden
Am Dienstag hieß es für die Kinder im Dorf: "An die Plätzchen, fertig, los!" Die Kinder und ihre Eltern tra-
fen sich am Nachmittag im Stuckschlössle zum traditionellen Gutslesbacken. Dort wurden die vorberei-
teten Teige geknetet, ausgerollt, ausgestochen, durch den Fleischwolf gedreht und geformt. Die Auswahl 
war groß: Mache ich als erstes Ausstecherle oder helfe ich an der Kurbel beim Spritzgebäck? Bestreiche 
und verziere ich lieber Lebkuchen, forme ich Strohhütchen oder mache ich Schoko-Crossies? Gebacken 
wurden die modernen und traditionellen Gutsle diesmal wieder im Backhaus, was ein besonderes High-
light für uns alle war. Denn die dort gebackenen Gutsle schmecken doch am besten, das ist ja klar!
Am Ende durfte jedes Kind eine eigene Dose mit den reichlich verzierten Gutsle füllen. Aber nicht 
nur das Backen begeisterte die großen und kleinen Bäckerinnen und Bäcker! Ganz besonders erleb-
ten wir die Freude auf den Gesichtern der älteren und besonderen Menschen im Dorf, denen wir mit 
unseren vorbeigebrachten selbst gebackenen Gutsle eine adventliche Vorfreude bereiten konnten.
Das Gutslesbacken im Backhaus ist für uns jedes Jahr ein ganz besonderes Erlebnis! Ganz herzlichen 
Dank an alle, die mitgeholfen haben!
Wir wünschen euch allen eine frohe und besinnliche Adventszeit 
Für die Kinder im Dorf 
Mona, Marlene und Martina



dr Kaffeeklatsch em Novembr
Mittwoch, den 06.November war wieder Kaffeeklatschzeit. Diesmal hat Karl-Heinz einen kurzen Rück-
blick auf die vergangene Kirbe mit Kunst im Dorf als Bildervortrag gefertigt. 
Allen Erwartungen zum Trotz war das Stuckschlössle diesmal bis fast auf den letzten Platz besetzt. 
Das hat uns, das Team vom Kaffeeklatsch, sehr gefreut. Wir hoffen, dass dies sich im kommenden Jahr 
wiederholt. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, aber auch einer Butterbrezel oder einem Viertele 
war rege Unterhaltung angesagt. Auch gaben die Kinder der Familie Lange ihr Können mit ihren Instru-
menten zum Besten. So verging der Nachmittag mal wieder wie im Fluge und der Abend brach herein 
und der Kaffeeklatsch war für das Jahr 2024 beendet.
Unser Team möchte sich hier nochmals bei allen Teilnehmer für Ihr Kommen ganz herzlich bedanken.



s`Helferessa en Hausa

Am Samstag, den 16. N0vember lud der Vorstand der Dorfgemeinschaft Oberwälden zum diesjährigen 
Helferessen in das Restaurant Flair nach Rechberghausen ein.
Damit wollte sich der Vorstand für die Bereitschaft zur Mithilfe bei den Aktivitäten der Dorfgemein-
schaft im zurückliegenden Jahr ganz herzlich bedanken. Weit über 100 Helfer hatten sich zu diesem 
Event angemeldet, sodass die Platzmöglichkeit im Flair restlos gefüllt war.

Nach der Begrüßungdurch Manfred, zeigte uns der Vorstand, wie es so 
bei einer der vielen Vorstandssitzungen zugeht- Über Telefonate und 
Diskussionen über die einzelnen Punkte wird verhandelt bis zur Eini-
gung. Da Michael nicht anwesend war, mußte er durxh Tobias kurz-
fristig ersetzt werden. Am Ende der Sitzung wurde dann das Buffet 
freigegeben. Damit es bei der großen Anzahl der Teilnehmer nicht zu 
großem Stau kommen sollte, wurde aufgefordert, Tischweise das Es-
sen zu holen. Dadurch kam es doch manchmal zu Lücken im Buffet, 
das nicht schnell genug aufgefüllt werdn konnte, da das Personal be-
grenzt war. Doch alle wurden am Ende richtig satt und gut geschmeckt 
hat es allemal.Zwischendurch wurden noch ein kurzer Bildervortrag 
zur vergangenen Kirbe mit Kunst im Dorf von Karl-Heinz gezeigt. 
Leider kam die musikalische Untermalung des Beitrages nicht zur Gel-
tung



Doch dann ging es ans Buffet

Im Namen aller Teilnehmer möchte ich mich beim Vorstand der Dorfgemeinschft Oberwälden für dieses 
gelungene Event ganz herzlich bedanken. Es hat viel Spass und Freuden gemacht

D A N K E



s`Gfräß vom Weihnachtsmarkt
Zwischenzeitlich auch schon Tradition, des Gfrääß der 
Dorfgemeinschaft Oberwälden beim Weihnachtsmarkt am 
3. Advent an der Schillerstraße. Wie schon die Jahre zuvor 
beteiligt sich die Dorfgemeinschaft am Weihnachstsmarkt 
rund ums Lamm in Oberwälden.
Schon Tage zuvor beginnen die Vorbereitungen. Es muß 
Brot gebacken und auch eigekauft werden. Hierfür gilt 
den Organisatoren sowie dem Arbeitsdienst ein ganz dick-
es Lob. Aber nicht nur die Dorfgemeinschaft war auf dem 
Weihnachtsmarkt präsent, nein, auch viele andere ver-
kauften Gebasteltes, die noch für Geschenke eingekauft 
werden konnten.



s` Rätsl vom ledschda mol
Könnt ihr euch noch an die 10 Scherzfragen in der vorigen Ausgabe erinnern? Habt ihr alle Fragen 
auch richtig beantwortet?

Hier nun die richtigen Antworten.

der Trompeter

ein “D”

über die Zahnbrücke

Sternbilder

Störchin

nass

weil die eine Bank 
haben

Mutter

der Krebs

mein Schatten



D`Redaktion verabschiedet sich
Liebe Leserinnen und Leser der Flecka-Post der Dorfgemeinschaft Oberwälden,
die heutige Ausgabe 48 wird die letzte Flecka-Post von mir sein. Nachdem ich leider gesundheitlich 
nicht mehr so ganz bei den Aktivitäten der Dorfgemeinschaft mitmachen kann, fehlen mir teilweise 
Berichte, vor allem aber Bilder zu den Veransttaltungen, um eine gelungene Ausgabe zu fertigen. 
Der Paparazzi der Dorfgemeinschaft ist meist nicht mehr dabei.
Nachdem ich seit Jahren immer wieder darauf hingewiesen habe, mir Texte und Bilder zu schicken, 
was zum großen Teil nicht gemacht wurde. Auch ein Aufruf in der DGO WhatsApp-Gruppe blieb 
erfolglos. Ich hatte mir vorgenommen, z.B. die Ausgabe 47 - die leider nicht erschien ist - als Son-
derausgabe zur 750 Jahr-Feier zu machen. Diese steht zu 80% in meinem Speicher. Da Ingrid und ich 
jedoch am Fest zum Dienst in der Halle eingeteilt waren, konnte ich keine Bilder zu den anderen Ver-
anstaltungen der Feier machen und habe auch keine Texte dazu. Weder auf Seiten der DGO, noch der 
Gemeinde, es stehen die Bilder immer noch nicht zur Vefügung. 
Indirekt habe ich auch Stimmen gehört, die die Flecka-Post als unnütz ansehen. Dies alles hat mich 
dazu bewogen, zukünftig keine Flecka-Post mehr zu machen, es gibt ja die DGO WhatsApp-Gruppe in 
der die Aktivitäten veröffentlich werden.

So wünsche ich weiterhin gute Aktivitäten,
vor allem wünsche ich ein geruhsames Weihnachstsfest und einen Guten Start ins Neue Jahr.
Euer Karl-Heinz
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